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1 Einleitung: Gewissen noch aktuell?

1.1 Rückgang der Diskurse über den Gewissensbegriff

1.1 Zu Ihrer Themenanfrage

1.3 Aktuelle Funktionen des Gewissens

- Politische Entscheidungen als Frage des Gewissens: 

unbestimmter Gehalt

- „Moral distress“ in der Pflege – Gewissen als negatives 

moralisches Gefühl 

- Gewissen in der Ärzteschaft  - „opt out“ und „opt in“



2 Bestimmungsmerkmale des ethischen 

Grundbegriffs Gewissen

2.1 Ge-Wissen als Selbstsynthese

2.1 Gewissensvermögen („synteresis“) und Situationsgewissen 

(„conscientia“)

2.3 Gewissensurteile in dreifacher Hinsicht

- in Extremsituationen

- als letztes praktisches Urteil

- als Bedingung jeder richtigen sozialen Institution (Recht auf 

Gewissensfreiheit)



3 Unterschiedliche Formen von 

Gewissensentscheidungen im Vergleich

3.1 Verweigerung des Militärdienstes

3.2 Stellvertretende Behandlungsentscheidungen durch 

Angehörige

3.3 Bezugnahme von Politiker:innen auf ihr Gewissen



4 Beispiele für Facetten des Gewissensbegriffs 

und ihre Ergänzung

4.1 Gewissen als chronisch schlechtes Gefühl

4.2 Gewissen in der notwendigen Verbindung mit Verantwortung und 

Schuld 

4.3 Dialoge über Gewissensregungen und Gewissensurteile führen



5 Zusammenfassung

1. Konkretes Gewissensurteil (mit Identitätsverankerung und 

Integration volitiver, emotionaler und kognitiver Aspekte) bei 

moralischem Dilemma

2. Gewissensurteil bei advokatorischer Entscheidung: Klärung der 

Zulässigkeit identitätsbezogener Anteile und Forderung nach 

möglichst weitreichender Argumentation

3. Systematische Klärung statt Beliebigkeit des Gewissenskonzepts

4. Individuelle und gesellschaftliche Aufgabe der Gewissensbildung
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